
UHR

KANDIDATEN
1. PRÜFER*IN
DA-Betreuung

2. PRÜFER*IN
3. PRÜFER*IN
(Vorsitzende)

RICKEL 
Pia Carolin

BERGER HIRSCHLER VOIGT 11:00

TU-WIEN
STUDIENRICHTUNG RAUMPLANUNG UND RAUMORDNUNG

PRÜFUNGSEINTEILUNG
MASTERPRÜFUNG MONTAG, DEN 13. OKTOBER 2025

PROJEKTRAUM 8
Karlsplatz 13, Stiege 6, 3. Stock

Klimamobilitätsplan – Instrument für die Mobilitätswende Eine Fallstudie zu den Pilotkommunen in Baden-Württemberg
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PESKA Florian KANONIER DUMKE VOIGT 08:00

PICHLER Reinhard KANONIER HIRSCHLER GETZNER 09:00

MICHALICA Stefan TSCHIRK KANONIER ZECH 10:00

POLCZAK Nadja Izabela HADERER KANONIER GETZNER 11:00

SCHNEIDER Julia HÖRL GETZNER EMBERGER 12:00

MARTIN Lina HAGEN KANONIER VOIGT 13:00

FURTNER Josef KANONIER SCHEUVENS HAMEDINGER 14:00

PECK Celina KANONIER ZECH SCHEUVENS 15:00

BALLWEIN 
Bianca Savanna

GETZNER KANONIER FEILMAYR 16:00

HARFMANN Lena DAMJANOVIC TSCHIRK KANONIER 17:00

Das Instrument „Örtliches Entwicklungskonzept“ in der niederösterreichischen Raumplanung.  Welche Chancen ergeben sich für Wiener Umlandgemeinden 
durch eine langfristige, strategische Entwicklungsplanung – am Beispiel der Leitbilderstellung für die Marktgemeinde Wiener Neudorf.

Wirkungsanalyse der Widmungskategorie 'Wohngebiet - gefördeter Wohnbau' in Wien

Methodische Ansätze zur Monetarisierung von Lärmbelastung durch Schienenverkehr: Eine empirische Analyse der Zahlungs- und Akzeptanzbereitschaft im 
Rahmen der Nutzen-Kosten-Untersuchung entlang der Westbahnstrecke am Fallbeispiel St. Valentin

Entsiegelungspotenziale in der örtlichen Raumplanung. Regulativer Rahmen, Verortung von Potenzialflächen und Grenzen am Beispiel von Bregenz

Commons und Public-Commons-Partnerships: Eine Möglichkeit die Stadtplanung Wiens zu verbessern?

Zwischen Wasserrecht und Naturgefahren: Wasserrechtliche Bewilligungsprozesse für Bauvorhaben in Hochwassergebieten

Privates Grundeigentum in einer wachsenden Stadt

Der Bebauungsplan als Instrument zur Klimawandelanpassung und zum Klimaschutz

Enteignung zu Wohnbauzwecken auf Grundlage des Bodenbeschaffungsgesetzes: Totes Recht oder wertvoller Beitrag zu leistbarem Wohnen in Salzburg?

TU-WIEN
STUDIENRICHTUNG RAUMPLANUNG UND RAUMORDNUNG

PRÜFUNGSEINTEILUNG
MASTERPRÜFUNG DIENSTAG, DEN 14. OKTOBER 2025

KONFERENZRAUM DER FAKULTÄT FÜR ARCHITEKTUR UND RAUMPLANUNG
Karlsplatz 13, Stiege 6, 4. Stock

Windkraftanlagen in der Raumplanung: Raumplanerische Steuerungsmöglichkeiten des Windkraftausbaus
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BIERKLE Luca BERGER FORSTER SUTER 09:00

REISENBICHLER Tobias BERGER FORSTER SUTER 10:00

MILIAN Sarah HIRSCHLER BERGER HAUCK 11:00

ESSL Tobias RENNER VOIGT ZECH 12:00

HOHENECKER Marlene RENNER HAMEDINGER ZECH 13:00

URBANIAK Stephanie ZECH AHN TOMASELLI 14:00

DIHANICH Tanja RENNER HAMEDINGER VOIGT 15:00

KOHL Konstantin SUITNER HAMEDINGER BERGER 16:00

Die grüne Mitte im Angerdorf: Der Dorfanger als Grünraum im nördlichen Waldviertel am Beispiel von drei Angerdörfern

Female* Urban Mental Health

Urbane Infrastrukturtransformation in Phasen tiefgreifenden Wandels. Ein Vergleich historischer und aktueller Diskurse über die Bedeutung der Straßenbahn im 
Wiener Mobilitätssystem

Zukunftsbilder in der Raumplanung: Akzeptanz und Einsatzmöglichkeiten von KI-Visualisierungen in Transformationsprozessen

Zukunftsbilder in der Raumplanung: Akzeptanz und Einsatzmöglichkeiten von KI-Visualisierungen in Transformationsprozessen

Urban Parks of (In)Equality Gender Planning in Tokio: Evaluierung öffentlicher Parks und Handlungsempfehlungen für eine gendersensible Gestaltung

Erreichbarkeit von Pflegeheimen in Österreich

Telemedizin als Instrument zur Reduktion regionaler Versorgungsungleichheiten im niedergelassenen Sektor in Österreich

MASTERPRÜFUNG DIENSTAG, DEN 14. OKTOBER 2025
PROJEKTRAUM 13

Karlsplatz 13, Stiege 3, 1. Stock 

TU-WIEN
STUDIENRICHTUNG RAUMPLANUNG UND RAUMORDNUNG

PRÜFUNGSEINTEILUNG
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WALLY Daniel SUITNER HAMEDINGER ZECH 09:00

AUFHAUSER 
Martin Michael

DUMKE BERGER OREHOUNIG 12:00

NEDYALKOVA Nia DUMKE GETZNER BERGER 13:00

REITER Daniela HIRSCHLER FEILMAYR GETZNER 14:00

Energieraumpläne 2.0 – Entwurf einer integrativen räumlichen Energieplanung für Bestandsquartiere in Wien, am Beispiel des 14. Bezirks (Penzing)

Transformationspotenziale für fossil befeuerte Kraftwerke 

Feriendörfer im alpinen Raum: Tradition trifft modernen, nachhaltigen Tourismus? Dargestellt an ausgewählten Beispielprojekten aus Österreich.

TU-WIEN
STUDIENRICHTUNG RAUMPLANUNG UND RAUMORDNUNG

PRÜFUNGSEINTEILUNG
MASTERPRÜFUNG DIENSTAG, DEN 14. OKTOBER 2025

SEMINARRAUM AE U1 - 2
Karlsplatz 13, Stiege 2, EG

Transformative Pathways and Capacities in European Metropoloitan Governance
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